
Hausgottesdienst zum Ostersonntag  
 
 
Vorbereitungen: 
§ Für den Gottesdienst wird das Gotteslob (Münster) und für jeden 

Teilnehmer eine kleine (Oster-)Kerze benötigt. 
§ Die Hausgemeinschaft überlegt vorab, ob vielleicht jemand den 

Gottesdienst mit einem Instrument begleiten kann oder ob Musik 
abgespielt/gestreamt werden soll. Dazu gibt es eine eigene Handreichung 
zum gesungenen Gebet auf der Homepage des Bistums Münster 
„Seelsorgliche Angebote in Zeiten von Corona“ 

§ Sie versammelt sich um einen Tisch. Hierauf wird ein Kreuz gelegt und 
eine Osterkerze in der Tischmitte entzündet. Die Kerzen der Teilnehmer 
bleiben zunächst nicht entzündet. 

§ Wenn es möglich ist, wird das Osterlicht aus der Pfarrgemeinde geholt. 
 

Ablauf des Gottesdienstes 
Eröffnung       
V: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes 
A: Amen. 
V: Der Name des Herrn sei gepriesen 
A: Von nun an bis in Ewigkeit 
 
Einführende Worte  
V: „Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaft auferstanden! Halleluja!“ 

Dieser Freudenruf steht über diesem Sonntag. Seitdem Christus, das 
Licht, in der nun vergangenen Nacht erstand, wissen wir: Nicht der 
Tod, nicht Krankheit und Leid, sondern das Leben selbst hat das letzte 
Wort. Im Hören auf sein Wort und im Gebet sind wir jetzt mit ihm und 
unseren Schwestern und Brüdern im Glauben verbunden. 

 
Lichtfeier 
Alle Teilnehmer entzünden ihre Kerzen an der in der Mitte stehenden 
Osterkerze. Dazu singen sie das  



Lied:  „O Licht der wunderbaren Nacht“ (GL 334) 
 
Gebet  
V: Allmächtiger, ewiger Gott, heute hast du durch deinen Sohn den Tod 

besiegt und uns den Zugang zum ewigen Leben erschlossen. Darum 
begehen wir in Freude das Fest seiner Auferstehung. Schaffe uns neu 
durch deinen Geist, damit auch wir auferstehen und in deinem Licht 
leben.  

 
Verkündigung des Gotteswortes 

Halleluja: Halleluja. Ihr Christen, singet hocherfreut (GL 322, 1+12 oder ein 
anderes Halleluja-Lied) 
 
L:  Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes 

Am ersten Tag der Woche kam Maria von Magdala frühmorgens, als es 
noch dunkel war, zum Grab und sah, dass der Stein vom Grab 
weggenommen war. Da lief sie schnell zu Simon Petrus und dem Jünger, 
den Jesus liebte, und sagte zu ihnen: Man hat den Herrn aus dem Grab 
weggenommen, und wir wissen nicht, wohin man ihn gelegt hat. Da 
gingen Petrus und der andere Jünger hinaus und kamen zum Grab; sie 
liefen beide zusammen dorthin, aber weil der andere Jünger schneller 
war als Petrus, kam er als Erster ans Grab. Er beugte sich vor und sah 
die Leinenbinden liegen, ging aber nicht hinein. Da kam auch Simon 
Petrus, der ihm gefolgt war, und ging in das Grab hinein. Er sah die 
Leinenbinden liegen und das Schweißtuch, das auf dem Kopf Jesu 
gelegen hatte; es lag aber nicht bei den Leinenbinden, sondern 
zusammengebunden daneben an einer besonderen Stelle. Da ging auch 
der andere Jünger, der zuerst an das Grab gekommen war, hinein; er 
sah und glaubte. Denn sie wussten noch nicht aus der Schrift, dass er 
von den Toten auferstehen musste. –  
Evangelium unseres Herrn Jesus Christus. 

A: Lob sei Dir Christus. 
 



Impuls: („Der neue Mensch“ von Dietrich Bonhoeffer) 
Der auferstandene Christus trägt die neue Menschheit in sich, 
das letzte herrliche Ja Gottes zum neuen Menschen. 
Zwar lebt die Menschheit noch im alten, 
aber sie ist schon über das Alte hinaus, 
zwar lebt sie noch in einer Welt des Todes, 
aber sie ist schon über den Tod hinaus, 
zwar lebt sie noch in einer Welt der Sünde, 
aber sie ist schon über die Sünde hinaus. 
Die Nacht ist noch nicht vorüber, 
aber es tagt schon. 

 
Antwort auf Gottes Wort 

 
Lied „Christ ist erstanden“ (GL 318) 
 
Glaubensbekenntnis  
V:  Wir sprechen das Glaubensbekenntnis 
A: Ich glaube an Gott, …  
 
Fürbitten  
V:  Lasst uns nun Fürbitte halten und unsere Anliegen vor Gott tragen:  

Lasst uns beten für alle, die unter der Corona-Epidemie leiden, und 
alle Kranken. – Stille – Lebenspendender Gott:  

A: Wir bitten dich, erhöre uns.  
V:  Lasst uns beten für alle, die Kranke versorgen und Leid lindern.  

– Stille – Lebenspendender Gott:  
A: Wir bitten dich, erhöre uns.  
V: Lasst uns beten für alle, die in dieser Zeit Verantwortung tragen: in 

Politik, Gesellschaft und Gesundheitswesen. – Stille –
Lebenspendender Gott:  

A: Wir bitten dich, erhöre uns.  
V: Lasst uns beten für alle, die heute zuhause Ostern feiern, und die 

ganze Kirche. – Stille – Lebenspendender Gott:  



A:  Wir bitten dich, erhöre uns.  
V:  Lasst uns beten für die, mit denen wir hier zum Gottesdienst 

versammelt sind, und für die, die wir vermissen. – Stille – 
Lebenspendender Gott:  

A: Wir bitten dich, erhöre uns.   
 
Gebet des Herrn 
V: Gott ist der Vater aller Menschen. Wir beten daher gemeinsam das 

Gebet Jesu zum Vater: 
A: Vater unser … 
 
Lied: „Das ist der Tag, den Gott gemacht“ (GL 329) 
 
Bitte um den Segen Gottes       
V: Der Friede des Auferstandenen wohne in uns. Die Freude des 

Auferstandenen erfülle uns. Die Liebe des Auferstandenen 
durchdringe uns. Der Segen des Auferstandenen begleite uns.  

A: Amen. 
V: Das schenke uns der dreieine Gott: der Vater, der Sohn und der 

Heilige Geist.  
A: Amen.       
V: Singet Lob und Preis. 
A: Dank sei Gott, dem Herrn. 
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